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Zeiningen, im Dezember 2017

Liebe Sponsoren und Freunde
Schon wieder ist ein Jahr um – für uns eine intensive Zeit mit vielen Ereignissen, an denen wir euch nachfolgend gerne teilhaben lassen:

Hausbau

Nach langwieriger Beschaffung der Papiere und Bewilligungen konnten wir im Juli mit dem Hausbau starten. Zum Spatenstich haben die Kinder eine Box mit ihren schriftlich festgehaltenen Wünschen und Hoffnungen gefüllt. Diese wurde im Fundament eingemauert. Der Bau kommt gut voran. In diesen Tagen wird der Dachstuhl fertig und wir durften schon die Farbe der Dachplatten bestimmen. Es zeigt sich, dass wir in der Wahl des Architekten eine gute Hand hatten. Er legt Wert auf qualitativ gute Arbeit und die Baustelle zeigt sich immer in einem tadellosen Zustand. So wie es aussieht, können wir im Frühjahr nächsten Jahres den Umzug in Angriff nehmen. Alle freuen sich auf mehr Platz in den Zimmern, in der Küche, beim Waschen und ganz speziell: wir haben endlich wirklich genug Raum, um Gäste zu beherbergen. Darauf freuen wir uns sehr!

Personelles

Seit diesem Jahr arbeitet Simon, ein Sozialarbeiter, 2 Tage pro Woche für uns. Er ist eine grosse Entlastung für Barbara, kann er doch viele administrative Arbeiten übernehmen, Schulbesuche erledigen und vieles mehr. 

Bei den Hausmüttern gab es eine Veränderung: Dorothy verliess uns und wir stellten an ihrer Stelle Josephine ein. Josephine ist bei Youth for Hope kein unbekanntes Gesicht. Sie arbeitete schon früher bei uns als Hausmutter. Aus finanziellen Gründen mussten wir uns damals von ihr trennen – welcome back, Josephine!

Kinder

Im 2017 nahmen wir Veronicah und Ricardo neu in unser Programm auf. Beide wohnen in Watoto Mbele und fühlen sich mittlerweile sehr wohl. Veronicah ist 8 Jahre alt. Bevor sie zu uns stiess, wurde sie von einem 23-jährigen Nachbarn sexuell missbraucht. Der Prozess gegen ihn ist am Laufen, gestaltet sich aber sehr schwierig mit Verschleierung, Bestechung, etc. Ricardo ist 6 Jahre alt und ein sehr aufgeweckter, cleverer Junge.

Im 2017 konnten wir folgende Jugendlich in die Selbständigkeit entlassen: 
John Barasa fand eine Stelle als Schreiner. Er möchte den Lehrabschluss als Schreiner nachholen. Dies bedeutet für ihn Abend- und Samstagschule. Dank seiner Arbeitsstelle kann er dies aus eigener Kraft finanzieren! Wir wünschen ihm viel Glück und Durchhaltewille.

Folgende Jugendliche schlossen eine Schulstufe ab:

Primarschule (8. Klasse): Griffin, Brenda Debbie, Brenda Nafula, Douglas, David, Maureen. Alle gaben bei den Examen ihr Bestes und schlossen meist mit mehr als 300 Punkten ab, sodass sie weiterhin gute Schulen besuchen können. Sie treten im Januar 2018 in die High School über. Der Auswahlprozess ist am Laufen.

4. Oberstufe (12. Schuljahr): Caroline, Noel, Rose, Cynthia. Sie können anschliessend abhängig von ihrer Abschlussnote ein College oder eine Universität besuchen.

College Abgänger: Lucy schloss ihre Ausbildung zur Kindergärtnerin ab und Linda diejenige zur 
Sozialarbeiterin. Beide müssen noch ein Praktikum absolvieren bevor sie eine feste Anstellung suchen können. Joyce und Grace beendeten beide die Cateringausbildung und sind nun auf Stellensuche.

Uni-Abgänger können wir leider keine verzeichnen, weil die Professoren zum zweiten Mal in diesem Jahr streiken. Das heisst für die Studierenden, dass sie ein weiteres Jahr anhängen müssen. Die privaten Universitäten sind davon nicht betroffen.

Highlights für die Kinder

Dank Unterstützung von Paten konnten wir mit den Kindern zwei grössere Ausflüge unternehmen.

Der erste Ausflug führte uns an einem Wochenende im Juli mit dem neuen Zug SGR an die Küste nach Mombasa. Das Ticket für die Kinder kostete lediglich ein paar Cents. Für einige Kinder war es das erste Mal in ihrem Leben, dass sie das Meer erleben durften. Nach einer Übernachtung in einem sehr günstigen Hostel (2 Stunden Küchenputz vor dem Kochen inbegriffen!) traten wir die Heimreise an.

Im November beluden wir unser neues Auto bis unters Dach und fuhren mit 12 Kindern in den Amboseli Nationalpark. Wir übernachteten in einer sehr einfachen aber liebevoll geführten Unterkunft. Der Eintritt in den Nationalpark betrug für die Kinder nur 2.15 Dollars. Die Fahrt durch den Park und das Beobachten der vielen Tiere wie Elefanten, Löwen, Nilpferde, Gnus, Zebras, Strausse, Giraffen etc. war für alle ein tolles Erlebnis.

Nachfolgend beschreibt Jacob, einer unserer grösseren Jugendlichen, wie er das Jahr 2017 erlebt hat. Er berichtet über die Schulabschlüsse, den Hausbau und die Streiks der Professoren, die er als Uni-Student hautnah miterlebt!

Jahresrückblick Jacob Mwaniki:

Hello there guys, this is Jake Mwaniki and I am going to tell you some few highlights about my year 2017. First and foremost I am a university student on my last year of study. It is a great experience to be at university where I get to learn more and interact with other bright minds daily. School for me this year was marked with a lot of challenges. Since my university being a government university, our lecturers have been on salary strikes for two times this year. It forced me to stay home for two months each semester this year due to the strikes. Even now as I write this letter I am at home. Being at home however has many advantages too. I can witness the big project of building our new house and I am excited as everyone else too in our family. We can see constructors daily working on this big and beautiful house and soon we will be living in the same. We cannot excatly express how happy we are about this. But let me say: very, very happy indeed. This year too the YfH family has had the largest number of students graduating at various school levels. This means that indeed everyone in the family is having positive progresses, from the youngest of them all up to us guys at the university. It makes me proud to see how well they perform in school on the way to be responsible citizens in the future.

Für Youth for Hope geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. Wir freuen uns aufs neue Jahr und sind froh, dieses mit euch, unseren Sponsoren, Gönnern, Mitgliedern und Wohlgesinnten in Angriff nehmen zu können. Ein herzliches Dankeschön für eure ständige Unterstützung. Ohne euch ist unser Projekt wertlos!

Wir wünschen euch und euren Liebsten von Herzen eine schöne Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins Neue Jahr und viel Glück, Erfolg und gute Gesundheit im 2018!

Vorstand Youth for Hope und Kinder
Barbara König-Haas






Susann Waldmeier

Leiterin Kinderheim
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